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breiten von 15 bis 20 In zeigen bei normaler Tiefe, d. h. bei Anordnung von‘zwei
Reihen von Zimmern in der Tiefe, Grundrifsbildungen, bei denen die \Virtfchafts-
räume, Mädchenzimmer, Treppe u. a. m. auf Koflen der Wohnräume oft zu karg

An flat Stadthahn
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bemeffen find. Meift mufs mindeftens das Treppenhaus vorgelegt werden. Größere
Frontbreiten als die zuletzt genannten treten felten auf, weil die Ausnutzung des
Hinterlandes dann eine zu geringe iPc.

433- In Leipzig kommt eine Art eingebauten Miethaufes öfters vor, bei der dieBeif iel
II_’ Aborte vom mittleren Treppenruheplatz aus zugänglich find. Diefer Uebelfiand ift in


